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Neuer Geschäftsführer
bei InfraSoft

Die InfraSoft hat einen neuen, zusätzlichen 
Geschäftsführer. Neben dem bewährten 
Klaus Rogetzer werden die Geschicke des 
Unternehmens seit Jahresbeginn nun auch 
von Herrn Peter Fleischmann gelenkt. Peter 
Fleischmann ist ein sehr erfahrener Manager 
mit jahrzehntelangem Background im IT-
Sektor. Nach seiner Tätigkeit bei IBM war er 
maßgeblich am Aufbau der österreichischen 
Niederlassung der BRAIN FORCE beteiligt. 
Zu dem 1999 erfolgten Börsegang der Firma 
hat er ebenfalls beigetragen. Bis 2001 war 
er als Vorstand (COO) tätig und zuletzt 
wieder Geschäftsführer der österreichischen 
Gesellschaft. Mit mehr als 30 Jahren Erfahrung 
in IT-Unternehmen war für Peter Fleischmann 
schließlich die Zeit gekommen, sich selbst 
an einem Unternehmen zu beteiligen. Der 
Einstieg bei der InfraSoft erfolgte zum 
Jahresbeginn 2008 und Herr Fleischmann ist 
nun zweiter geschäftsführender Gesellschafter 
des Unternehmens.

Die Dynamik managen
Klaus Rogetzer hat die neue Partnerschaft 
aktiv angestrebt und zeigt sich mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden: „Für die InfraSoft ist 
es ein Glücksfall, dass wir einen zusätzlichen 
Profi  mit so langen Erfahrungen und echter 
Handschlagqualität gewinnen konnten. Wir 
von der InfraSoft sind uns sicher, dass wir mit 
unserem neuen Partner vorhandene Qualitäten 
noch besser zum Tragen bringen werden.“ 
Von den Qualitäten, die Peter Fleischmann 
mitbringt, ist eine besonders herausstechend: 
Seine jahrzehntelange Erfahrung in Vertrieb 
und Management von IT-Dienstleistungen. Der 

neue Geschäftsführer selbst meint dazu: „Es 
ist wichtig, mit der permanenten Veränderung 
auf Du und Du zu sein. Strukturen und 
Anforderungen ändern sich ständig, und 
nur wer Veränderung aktiv begrüßt, hat im 
Dienstleistungsgeschäft gute Karten. Im 
Grunde kommt es immer darauf an, die 
Dynamik zu managen.“ Jeder, der Peter 
Fleischmann kennt, weiß, dass er für diese 
Aufgabe die richtige Persönlichkeit mitbringt 
- ruhig, ausgeglichen und pragmatisch. Daher 
scheinen auch seine Ziele für die InfraSoft sehr 
realistisch: „Ich strebe ein marktadäquates aber 
kontinuierliches Wachstum an. Dafür bietet 

die InfraSoft mit ihrer Qualitätsorientierung 
eine hervorragende Basis. Wir werden diese 
Strategie weiterverfolgen und uns konsequent 
darum bemühen, Unternehmen mit den Profi s 
zu versorgen, die sie brauchen. Ganz nach dem 
Motto: Der richtige Mann zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort.“
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Die Profi s von InfraSoft sind interessant für mich. Bitte kontaktieren Sie mich:

Vorname :      Tel :
Nachname :      Handy : 
Firma :       Fax :
Adresse :      e-mail :
       via http://

Feedback - Fax : +43 1 505 08 06 28

                  als Partner
        bietet Ihnen professionelle Unterstützung.

•  Wir setzen modernste Methoden ein
  Unsere Mitarbeiter verfügen über
  fundierte Kenntnisse in C++, Java,
  SQL, Notes und HTML/XML.

•  Wir stellen Know-how bereit
 Die InfraSoft-Profi s haben langjährige

  Erfahrungen mit Datenbanken,
  Networking und Internet.

•  Wir schonen Ihr Budget
  Unsere Entwickler stehen standby.
  Sie bezahlen uns nur dann,
  wenn Sie uns brauchen.

•  Wir übernehmen Verantwortung
 Unsere Mitarbeiter sind bereit, komplexe

  Probleme in Eigenregie zu lösen.

Ein Unternehmen, 
zwei Angebote
Mit dem Eintritt von Peter Fleischmann als neu-
er Teilhaber und Geschäftsführer in die InfraSoft 
geht auch eine Erweiterung des Dienstleistung-
sangebots einher. Das Angebot der InfraSoft war 
bislang darauf ausgerichtet, eingespielte Soft-
ware-Entwicklungsteams anzubieten, die Pro-
jekte in Eigenregie erledigen. Ergänzend wurden 
fallweise auch einzelne InfraSoft-Mitarbeiter 
eingesetzt, um die Entwicklungsteams von Auf-
traggebern zu verstärken. Ab sofort werden beide 
Arbeitsmodelle intensiv parallel angeboten, das 
Portfolio wird dabei laufend erweitert:
• Modell 1: Eingespieltes Entwicklungsteam 
übernimmt Projekt. Dieses Arbeitsmodell ist der 
InfraSoft „Klassiker“, mit dem sich das Unter-
nehmen in den letzten Jahrzehnten seinen guten 
Namen aufbauen konnte. Dabei übernehmen 
die InfraSoft Profi s mit den Mitteln des Auftrag-
gebers die vollständige Realisierung eines Soft-
wareprojekts. Sie führen Analyse, Konzeption 
und Design durch und erledigen im Anschluss 
die notwendigen Codierungen und Tests. Der 
Auftraggeber erhält ein fertiges Produkt, ohne 
sich mit dem Erstellungsprozess belasten zu 
müssen. Dieses Angebot wird von Unternehmen 
aller Größordnungen in Anspruch genommen 
– und zwar immer dann, wenn die bestehenden 
Ressourcen um ein zusätzliches Team erweitert 
werden sollen.
• Modell 2: Verstärkung der IT-Mannschaft beim 
Kunden. Dieses Arbeitsmodell wird von der In-
fraSoft bereits seit einiger Zeit angewendet. So 
haben Profi s der InfraSoft in den letzten Jahren 
zum Beispiel Software-Entwicklungsteams beim 
Umweltbundesamt, bei der Econgas und bei der 
Generali Versicherungsgruppe unterstützt. Mit 
dem Eintritt des neuen Geschäftsführers Peter 

Fleischmann baut die InfraSoft ihr Angebot in 
diesem Bereich weiter aus. Die bestehende Zu-
sammenarbeit mit IBM konnte verstärkt werden 
und mit 2008 wurde die InfraSoft „Core Sup-
plier“ der IBM Österreich. Neben Softwareent-
wicklern werden nun auch Spezialisten für Syste-
madministration und Systembetrieb angeboten. 
Dabei ist es das erklärte Ziel, durch zusätzliche 
Profi s das beim Auftraggeber vorhandene IT-
Team zu stärken und aufzuwerten. Das Augen-
merk liegt dabei besonders darauf, bedarfsorien-
tiert vorzugehen und die genau richtigen Profi s 
mit den richtigen Skills zum richtigen Zeitpunkt 
zum Einsatz zu bringen. Um Auftraggebern den 
jeweils optimalen Mitarbeiter bieten zu können, 
schöpft die InfraSoft jetzt aus einem Ressourcen-
pool von über 2000 IT-Profi s und scannt zusätz-
lich laufend elektronische Jobbörsen. So wird es 
möglich, die vom Auftraggeber benötigten Spe-
zialisten sehr rasch verfügbar machen zu können.


